
Lehrabschlussprüfung

Tischler



Wo finden die Lehrabschlussprüfungen statt?

Berufsschule für Holz, Klang, Farbe & Lack 
Hütteldorfer Straße 7-17

1150 Wien

T: +43 1 4000-95261



Infos für LAP-Vorbereitung

Bei folgenden Ansprechpartnern können Sie anfragen :

• KUS Netzwerk

E complete@kusonline.at

• WIFI Wien

T +43 1 476 77 | E kundenservice@wifiwien.at

• Berufsschule für Holz, Klang, Farbe & Lack

T +43 1 4000 - 95261 | E office.915045@schule.wien.gv.at

• Fachausschuss Tischler

T +43 6646145553 | E johann.wimmer@gbh.at
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Die theoretische Prüfung?

• Fachkunde

Werk- und Hilfsstoffe, Werkzeuge und Arbeitsbehelfe, Maschinen und 

Anlagen, Lösbare und unlösbare Verbindungen, Oberflächenbehandlung

• Angewandte Mathematik

Längen- und Flächenberechnungen,  Volums- und Masseberechnungen, 

Prozentrechnung, Materialbedarfsrechnung, Drehzahl- und 

Schnittgeschwindigkeitsberechnung von Holzbearbeitungsmaschinen

• Fachzeichnen

Werkzeichnung nach Angabe

Dieser Prüfungsteil wird bei Vorlage eines positiven Jahres- und 

Abschlusszeugnisses der Berufsschule nicht geprüft.



Die Praktische Prüfung – Prüfarbeit

Erstellung eines Werkstücks unter Einschluss von

• Arbeitsplanung

• Maßnahmen zur Sicherheit, Gesundheitsschutz, Umweltschutz

• Qualitätskontrolle

• Arbeitsschritte sind zu dokumentieren

Für die Bewertung sind folgende Kriterien maßgebend:

Maßhaltigkeit und Sauberkeit, Winkeligkeit und Ebenheit, 

Verwenden der richtigen Werkzeuge, richtiger Zusammenbau.

Dauer: 7 Stunden



Das freiwillige Lehrabschlußstück

Die Bereitschaft zur Anfertigung eines solchen freiwilligen 

Stückes wird von der Innung sehr positiv gesehen und 

unterstützt.



Das freiwilliges Lehrabschlußstück – Zu beachten:

• Es wird eine Werkstätte benötigt, um das Stück vorzubereiten

• Es soll einigermaßen handlich und einfach zu transportieren sein.

• Es muss fachlich richtig geplant und gebaut sein und dem Niveau

zum Ende der Lehrzeit entsprechen.

• Es muss so beschaffen sein, dass die Vorschreibung einer Prüfarbeit

im Umfang von 8 Stunden inkl. Fachgespräch für den Prüfungstag

möglich ist.

• Als Standard für diese Prüfarbeit wurde festgelegt:

• 1 handgezinkte, eingepasste Massivholzlade und

• 1 Rahmen mit Schlitz und Zapfenverbindungen.

• oder diesem Umfang und Schwierigkeit entsprechende gleichwertige

Arbeiten.



Das freiwilliges Lehrabschlußstück - Ablauf

• Das Stück wird vom Lehrling entworfen, danach wird von ihm in der

Berufsschule die Fertigungszeichnung erstellt.

• 2 Monate vor dem Prüfungstermin sollte diese Zeichnung fertig sein.

• Der Zeichenlehrer vereinbart mit dem Lehrlingsbetreuer (dzt. IMStv

Helmut Klar) einen Termin, oder schickt die Daten als PDF und DWG.

(klar@derebenist.com)

• Der Lehrlingsbetreuer schaut sich die Pläne an und kommentiert diese.

• Ist der Plan in Ordnung gibt der Lehrlingsbetreuer den Plan frei und macht

die Vorschreibung für die Prüfung mit folgenden Punkten:

• Was ist fertig mitzubringen?

• Welche Arbeiten sind vor der Kommission zu machen?

• Wie ist das erforderliche Material vorzubereiten?



Das freiwilliges Lehrabschlußstück - Ablauf

• Die Vorschreibung vom Lehrlingsbetreuer per E-mail zugesandt.

• Der Lehrling kann mit der Anfertigung seines Stückes beginnen.

• Darüber hinaus den Zusatztext „freiwilliges Werkstück“ damit keine

Materialgebühr verrechnet wird.

• Am Prüfungstag hat der Lehrling mitzubringen:

• Die Vorschreibung ausgedruckt im A4-Format.

• Den freigegebenen Plan und falls Änderungen gefordert auch den geänderten

Plan.

• Das vorgefertigte Stück und das Material laut Vorschreibung.

• Das persönliche Werkzeug und Schutzausrüstung (PSA)sowie alles Weitere laut

Einladung.

Sollte ein Lehrling sein Stück bis zur Prüfung nicht vorbereiten können, kann 

er ohne weitere Meldung das Pflichtstück machen, wobei dieses zu 

Prüfungsbeginn ausgelost wird. Die Materialkosten für das Pflichtstück werden 

dann nachverrechnet.



Die Praktische Prüfung – Vorgabestücke

Am Tag der Lehrabschlussprüfung ist eines der beiden 

Vorgabestücke anzufertigen. Die Auswahl erfolgt durch die 

Prüfungskommission.

Das gesamte Material und die erforderliche Frässchablonen 

werden Seitens der Kommission zur Verfügung gestellt und 

befinden sich, inkl. aller Pläne, am Prüfungsort.

https://www.wko.at/branchen/w/gewerbe-handwerk/tischler-holzgestalter/Plaene-fuer-die-LAP-Pruefung-zum-Download.html


Die Praktische Prüfung – Nachtkästchen

Die Häupter, Böden und Rückwand sind schon fertig 

zugeschnitten und gedübelt. Folgende Arbeitsschritte müssen 

bei der Prüfung gemacht werden:

Untere Hauptausnehmung fräsen, alle erforderlichen Kanten laut 

Plan runden, Laufrahmen anfertigen (Schlitz und Zapfen) und 

dübeln, gesamten Korpus verleimen, Lade anfertigen (zinken), 

Lade einpassen. Gesamtes Stück sauber schleifen – ausfertigen. 

Knopfgriff anschrauben.



Die Praktische Prüfung – Kindersessel

Die Häupter, Böden und Rückwand sind schon fertig 

zugeschnitten und gedübelt. Folgende Arbeitsschritte müssen 

bei der Prüfung gemacht werden:

Untere Hauptausnehmung fräsen, alle erforderlichen Kanten laut 

Plan runden, Laufrahmen anfertigen (Schlitz und Zapfen) und 

dübeln, gesamten Korpus verleimen, Lade anfertigen (zinken), 

Lade einpassen. Gesamtes Stück sauber schleifen – ausfertigen.



Die Praktische Prüfung – Material und Werkzeug

Das gesamte Material für die Vorgabestücke und die 

erforderliche Frässchablonen werden Seitens der Kommission 

zur Verfügung gestellt und befinden sich, inkl. aller Pläne, am 

Prüfungsort.

Staubsauger, Handoberfräsen mit Rundungsfräser mit 

Anlaufring, Stichsägen und diverse stationäre Maschinen stehen 

am Prüfungsort zur Verfügung. 

Sie finden die Pläne für die Vorgabestücke vorab bereits hier.

https://www.wko.at/branchen/w/gewerbe-handwerk/tischler-holzgestalter/Plaene-fuer-die-LAP-Pruefung-zum-Download.html
https://www.wko.at/branchen/w/gewerbe-handwerk/tischler-holzgestalter/Plaene-fuer-die-LAP-Pruefung-zum-Download.html


Die Praktische Prüfung – Material und Werkzeug

Mitzubringen sind: 

• erforderliches Handwerkzeug, Zulagen, Zwingen, eventuell

zusätzliche Handmaschinen, welche aber nur mit den zur

Verfügung gestellten Staubsaugern verwendet werden dürfen.

• persönlichen Schutzausrüstungen selber mitbringen

(Sicherheitsschuhe, Arbeitskleidung, Schutzbrillen und

Gehörschutz) und auch verwenden!

Falls Sie nicht die Möglichkeit haben eigenes Werkzeug mitzubringen, 

ist dies 14 Tage vor der Prüfung der Lehrlingsstelle zu melden. Dann 

wird am Tag der Prüfung das Werkzeug zur Verfügung gestellt.



Wie melde ich mich zur Lehrabschlussprüfung an?

Ganz einfach online: https://lehre.wko.at/start

Sie möchten das freiwillige Lehrabschlussstück machen-

Bitte geben Sie diese Information im Zuge der Anmeldung an!

Sie benötigen Hilfe bei der Anmeldung: 

• Hier sehen Sie wie es funktioniert.

Bitte laden Sie falls zur Hand, folgende Dokumente hoch:

• Einzahlungsbestätigung der Prüfungsgebühr + Materialkosten

• Jahres- und Abschlusszeugnis der Berufsschule

Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie hier.

https://lehre.wko.at/start
https://youtu.be/Fgy6CJsAZFc
https://www.wko.at/service/w/bildung-lehre/Lehrabschlusspruefung-Wien.html?shorturl=wkoat_wien_lap


Wurde der Lehrvertrag gelöst, oder haben Sie 

ausreichend Berufserfahrung?

Stellen Sie einen Antrag auf eine außerordentliche 

Lehrabschlussprüfung 

§ 23 Abs. 5 lit. a BAG – Voraussetzungen

• vollendetes 18. Lebensjahr

• Erwerb der erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse durch

ausreichende Anlernzeit, praktische Tätigkeit im Ausmaß der

halben Lehrzeit

§23 Abs. 5 lit. b BAG – Voraussetzungen

• Zurücklegung mindestens der halben Lehrzeit

• keine Möglichkeit, einen Lehrvertrag für restliche Lehrzeit

abzuschließen




